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Autorenlesung im Schloss

Auf Einladung des Katholischen Frauenbundes las Edith Schieck in der 
Empfangshalle des Schlosses aus ihren Lebenserinnerungen ‚Das Gras 
ist grüner‘. Es ist schon ein spannendes � ema, das Leben in der DDR, 
fast 25 Jahre nach der Wende. Ungeschminkt und authentisch wurden 
die Zuhörer mit den kleinen und großen Sorgen der Bevölkerung im 
Arbeiter- und Bauernstaat vertraut gemacht. Die ständige Kontrolle 
und der Drang nach Freiheit prägten bei vielen den Alltag. Wie dann 
aus der geplanten Flucht oder Ausreise schließlich eine Übersiedlung 
nach Österreich wurde, ist Teil dieser faszinierenden Lebensgeschich-
te. Der Abend wurde durch die mitreißende Erzählweise von Edith 
Schieck sehr kurzweilig. „Man hätte noch stundenlang zuhören kön-
nen“ war die Meinung vieler Zuhörer. Ein beeindruckender Abend.

(ph)

Neujahrsempfang der Landwähler O� enstetten

Zum 16. Neujahrsempfang waren zahlreiche Gäste ins Schloss 
gekommen. Als Ehrengäste konnte der 1.Vorsitzende der LWO, Dr. 
Bernhard Resch, Landrat Dr. Hubert Faltermeier, Bürgermeister und 
Gemeindetagspräsident Dr. Uwe Brandl, Landtagsabgeordneten und 
Integrationsbeau� ragten Martin Neumeyer und Gastredner Johann 
Weinzierl, 1.Vorsitzender des Wasserzweckverbands Rottenburger 
Gruppe, begrüßen.
In seiner Ansprache hob Dr. Resch hervor, dass ein Dorf von aktiven 
Bürgerinnen und Bürgern lebe. Unter dem Motto „Do bin i dahoam“ 
leitete er den Wahlkampf ein und setzte das Ziel, dass, wenn das Dorf 
zusammenhalte, drei bis vier Stadtratsmandate realisierbar seien.
Das � ema des Festvortrags lautete „Unser Trinkwasser“.
Johann Weinzierl ging in seiner mitreißenden Rede zunächst auf das 
Ausdehnungsgebiet des Wasserzweckverbands ein. So werde O� ens-
tetten neben seinem eigenen Brunnen auch von denen in Pattendorf 
und Baldershausen versorgt. In Weinzierls Augen sei Wasser als Quell 

des Lebens zu günstig und fände dadurch zu wenig Wertschätzung in 
der Bevölkerung. Die Wasserversorgung solle deswegen in ö� entlicher 
Hand bleiben und das Grundwasser höchsten Schutz erfahren. Unser 
Trinkwasser habe Mineralwasserqualität, erfahre mehr Qualitätsprü-
fungen als die Mineralwasserhersteller und sei stets frisch.
Nach einem kurzen Gebet erteilte Dekan Alois Hammerer allen An-
wesenden den Segen für ein gutes Jahr 2014.
Zum Abschluss des o�  ziellen Teils dankten die beiden Vorsitzenden 
der LWO, Dr. Bernhard Resch und Manfred Rauscher, dem ehemali-
gen 1. Vorsitzenden Rüdiger Kersten für sein langjähriges Engagement 
und überreichten ihm ein kleines Präsent. Ein herzliches Dankeschön 
verbunden mit einem Geschenk wurde auch an Paul Obermeier, Josef 
Plank, Schwester Sieglinde Gabriel und Johann Weinzierl ausgespro-
chen.
Anschließend wurde in ungezwungener Runde rege miteinander 
diskutiert.
Die LWO bedankt sich bei den Anwesenden für deren Spenden, wel-
che unseren Kleinen im Kindergarten St. Vitus zugutekamen.

(bb)
Anmerkung des Autors zur Privatisierung der Wasserversorgung: Der 
interessierte Leser � ndet weitere Informationen auf youtube unter „water 
makes money“.

Silberne Verdienstmedaille für Johann Lengger

Zur Weihnachtsfeier von Stadtrat und Verwaltung gibt es traditionell 
Auszeichnungen für Abensberger, die sich für ihre Mitmenschen ein-
setzen. Diesmal waren es fünf Personen, die für ihre herausragenden 
Verdienste ausgezeichnet wurden. Unter den Geehrten war der gebür-
tige O� enstettener Unternehmer Johann Lengger, der die silberne Ver-
dienstmedaille erhielt.
Johann Lengger unterstützt seit vielen Jahren den Breitensport für Kin-
der-, Jugend- und Erwachsenenmannscha� en des TSV O� enstetten, 
besonders bei der Bescha� ung von Sportkleidung und Ausrüstung. 
Jährlich richtet er das Nachwuchsturnier, den „Lengger Cup“, in meh-
reren Altersstufen aus und stellt Urkunden und Pokale zur Verfügung. 
Bei der Erweiterung des Sportheims war Lengger als Bauleiter maßgeb-
lich am Umbau beteiligt. Er stellte zu allen Arbeitseinsätzen des Ver-
eins Fahrzeuge sowie technische Geräte seiner Firma zur Verfügung. 
Zudem ist Lengger seit vielen Jahren Mitglied im Hauptausschuss des 
TSV. Anfang 2013 wurde er vom DFB mit dem Ehrenamtspreis 2012 
ausgezeichnet.
Wir freuen uns darüber, dass sein Engagement Anerkennung � ndet 
und können uns in O� enstetten glücklich schätzen, dass wir einen sol-
chen Gönner im Breitensport haben.

(rk)





4

www.offenstetten.de



5

www.offenstetten.de








